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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordnete Versammlung
Montag den 16 Januar cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Wahl der Commissionen
2 Erwerb von Terrain vom Grundstücke Breitestraße

Nr 4
3 Abänderung des Vertrags mit dem Hospitul Jnspek

tor Fräntzel
4 Nachbewilligung auf den Etat der Realschule pro

1887j88
5 Ausbau der Kronprinzenstraße von der Fritz Reuter

straße bis zur Blumenthal Straße
S Miethsweise Ueberlassung von Wohnungen in städti

schen Grundstücken in der Schmcerstraße und hohen
Kräm an die bisherigen Miether

7 Fluchtlinien Regulirung für das Grundstück Alte Pro
menade Nr 1 und Verkauf des an dasselbe entfallen
den Terrains

8 Herstellung von Erdarbeiten und provisorische Befestig
ung der Wolfsschlucht zc

9 Antrag auf geeignetere Heizungs und Lüftungsein
richtungen im Stadtverordnetensaale

10 Feststellung des Etats des Leihamtes pro 1888
11 Feststellung des Etats der Quartieramts Kasse pro

1888 89
12 Feststellung des Etats der Arbeitsanstalts Kasse pro

1888/89
13 Feststellung des Etats der Elementar Schulen pro

1888/89
14 Feststellung des Etats der katholischen Schule pro

1888/89
15 Feststellung des Etats der Fortbildungs Schule pro

1888/89
16 Feststellung des Etats des Siechenhaus Fonds pro

1888/89
17 Feststellung des Etats der Wittwen und Waisenkasse

pro 1888/89
18 Feststellung des Etats der Armenkasse pro 1888/89

Geschlossene Sitzung
19 Erwerb von Land welches von dem Grundstücke

große Ulrichstraße Nr 39 an diese Straße bezw an
den Kaulenberg entfallen ist zc

M Erwerb von Land in der Bölber unv Dachritzgasse
21 Erwerbung der Universitäts Reitbahn
22 Wahl eines Armen Vorstehers für den 9 Bezirk
23 Wahl mehrerer Schiedsmänner
24 Bewilligung einer Unterstützung
25 Pknsionirung eines Lehrers
26 Beschlußfassung über die Ablehnungsgründe eines ge

wählten Armenvorstehers
27 Definitive Anstellung eines Beamten
28 Anstellung eines Beamten
29 Wahl eines stellvertretenden Bezirksvorfitzenden für

den 12 Armenbezirk
30 Neuwahl zweier Armen Vorsteher für den 16 Bezirk
Der Borst der Stadtverordneten Versammlung
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Standesamt Halle a S Meldung vom 12 Januar

Aufgeboten Der Schneidermstr Friedrich Wilhelm Höhne
kl Sandberg 18 und Marie Therese Haertel Lindenstr I
Der Tiichlermstr Gustav Moritz Oelschner und Emilie Bertha
Bertram Hohenthurm Der Schuhmacherg Johann Christoph
Lorenz Montag und Friederike Adolphine Zeiger Erfurt
Der Zimmermann Luis Adolf Stier und Johanne Karoline
Nitzschke Wegewitz

Kkwe KMHeiwnM
sDer finanzielle Jahresabschluß der königlichen

Theater in Berlin Das Berl Tgbl, ist in der Lage
Wer das seltsame Resultat das dieser Abschluß ergeben Eini
ges mitzutheilen Das königliche Operichaus steht um es kurz
zu sagen vor einem Defizit von circa 700 000 Mark Das
Mie Jahresdefizit der Hosoper belief sich bisher zu Hrn
v Hülsens Zeiten auf nicht ganz 300 000 Mark war also
um M 000 Mark geringer als das diesjährige Die kaiserliche
Subvention beträgt für Oper und Schauspielhaus zusammen
7S0M Mark doch hat man sich längst gewöhnt diese ganze
Summe auf das königliche Opernhaus allein zu übertragen
Ausdrücklich sei hierbei betont daß auch nach Abrechnung des
kaiserlichen Zuschusses das diesjährige Defizit die Höhe von
etwa 700 000 Mk erreicht Das königliche Schauspielhaus
schließt übrigens wie genanntes Blatt mittheilt mit einem
Ueberschuß ab

lHoch klingt das Lied vom braven Mann j Ein
junger Chinese war es der gestern Nachmittag einen Haufen
Neugieriger und Gaffender durch seine hochherzig bethätigte
Nächstenliebe beschämte Um diese Zeit nämlich verfiel der die
Linienstraße in der Nähe der neuen Königstraße in Berlin Pas
sirende Malergehülfe Gustav Werkmeister in Krämpse stürzte
zu Boden und zog sich eine heftig blutende Kopfwunde zu
Eine größere Anzahl Passanten umstand den Epileptischen aber
Niemand versuchte es dem Unglücklichen hilfreiche Dienste zu
leinen In diesem Augenblick trat ein junger Chinese der hier
das Baufach studirt und der den Unfall mit angesehen an den
am Boden liegenden W heran und erkundigte sich wo in der
Nähe ein Arzt wohne als ihm gesagt wurde daß die Sanitäts
wache auf der Leipzigerstraße nicht weit entkernt sei ergriff der
Chinese den Bewußtlosen lud ihn aus die Schultern und trug
ihn nach der Sanitätswache Aber damit hotte der Brave
dessen seidenes Gewand von dem aus der Kopfwunde quellenden
Blut des W ganz befleckt war noch nicht seiner Samariterpflicht
genügt er wartete ab bis W von den Heilgehilfen zum Be
wußtsein erweckt worden war als er nun von dem Verwunde
ten gehört daß er mittellos sei zog er seine Börse und gab

emseibln ein Zwcmzigmarlstück Auch erkundigte er sich nach

Halle sches Tageblatt
Geboren Dem Schneider August Schmidt Wilhelmstr 6

1 S August Walther Dem Klempner Julius Barth Bocks
hörner 10 1 S Julius Arthur Dem Restaurateur Louis
Eberhardt Lindenstr 17 1 T Emma Anna Dem Schnei
dermstr Franz Schlag Landwehrstr 2 1 T Anna Marie
Dem Handelsmann Otto Schmuhl Henriettenstr 4 1 S Otto
Kurt Dem Arbeiter Joh Klose 1 T Martha Entb Jn st

2 uuehel T 2 unehel S
Gestorben Der Droschkenbesitzer Johann Christian David

Vetter 65 I 4 M 2 T Fritz Reuterstr 1 Des Hilfsbrem
ser Wilh Moser T Anna 7 I 3 M 8 T Klinik DesMaterialwaarenhändler Max Schiller S Max 4 I 7 M 14
T Obergl 42 Der Lohnkellner Heinrich Wohlleben K5 I
9 M 10 T Augustastr 8
Standesamt Giedichenstein Meldungen v 12 Januar

Geboren Dem Maurer G F O Stahl 1 S Schleisweg
9 Dem Arbeiter G E Rabe 1 T Seydlitzstr 4

Gestorben Des Maler W C F Schröder T 6 M 24
T Brunnenstr 4ö Des Arb H E A Beßler T 4 M
25 T Breitenstr 4

Amtliche Erhebungen werden zur Zeit auf
An ordnung des Herrn Regierungspräsidenten von Die st
durch den Magistrat bei den hiesigen Innungen angestellt
Es soll ermittelt werden 1 welche Anzahl von Mit
gliedern die einzelnen Innungen bei ihrer Neuerrichtung
bezw Reorganisation hatten 2 der unterschiedliche Be
stand derselben am 1 Dezember 1887 3 wieviel Lehrlinge
die Innungen an jenem Termine beschäftigten

Handelskammer In der Sitzung der hiesigen
Handelskammer am vergangenen Mittwoch wurde Herr
Bankier Bethke zum Präsidenten und Herr Mühlenbesitzer
Jung zum Stellvertreter gewählt der bisherige um die
Handelskammer hochverdiente Präsident Herr Kommerzien
rath Steckner hatte eine Wiederwahl abgelehnt

Der erste communale Wahlbezirks Verein
hält seine fällige Monatsverfammlung kommenden Dienstag
Abend in der Tulpe ab

Aus dem Bureau des Stadt Theaters
Der gestrigen dritten Aufführung von Francis Stahls
Lustspiel Ein Herzfehler welche bei gut besuchtem
Hause stattfand wohnte der Autor bei und wurde nach
dem 2 Akte sowohl wie nach Schluß des Stückes auf
das Lebhafteste gerufen welchem Verlangen in liebenswür
diger Weise entsprochen wurde In Bezug auf das in
der Saale Zeitung enthaltene Eingesandt das zu häu
fige Benutzen der Parterrethüren seitens unserer Bühnen
angehoriger betreffend ist von der Direktion des Stadt
Theaters durch eine Circularverständigung die Verfügung
getroffen worden daß während eines Aktes diese Thüren
durch die Bühnenmitglieder nicht benutzt werden dürfen
Die Billeteure und Logenschließer sind zur strengen Aus
führung dieser Verfügung angehalten Was die vielfach
gewünschte Anbringung von Portieren betrifft so ist der
bezügliche Antrag behördlicherseits abgewiesen worden

Konservativer Vereins Sitzung am 12 Jan
Der Vorsitzende Herr Pastor Palmis eröffnete die
Sitzung mit dem Hinweis daß die bisher vom Verein festge
haltene Parole Mit Gott für Kaiser und Reich auch
im neuen Jahre gelten solle Im Anschluß hieran ge
dachte derselbe der in letztverfloffener Zeit von einem Theile
der Presse gegen den Enkel unseres Kaisers den Prinzen
Wilhelm ganz grundlos ausgesprochenen und geflissent
lich verbreiteten Verdächtigungen indem von ihr dem hoch
herzigen Eintreten des Prinzen für die Berliner Stadt
mission ein parteipolitischer Hintergrund gegeben wurde

Nachdem den Wünschen für das Herrscherhaus von der
Versammlung in der üblichen Weise durch ein Hoch auf
den greisen Monarchen Ausdruck verliehen worden nahm
Herr Dr Sch midt Leuna das Wort zu feinem Vortrage
Die Familie von Bismarck Wir werden auf die in

teressanten Mittheilungen aus dieser genealogischen Studie
die der Herr Vortragende in launiger und humorvoller

der Adresse des W und versprach demselben Arbeit verschaffen
zu wollen

Ein schlagender Beweis j Eine Ohrfeige war das
Honorar mit welchem der reisende Agent Rosenberg einem
Budapester Zahntechniker eine mißlungene Operation heimzahlte
Ungewöhnlich wie das Honorar waren allerdings auch die
Qualen welche Herr Rosenberg während des auch sonst ziem
lich unangenehmen Verfahrens des Zahnreißens zu erleiden
hatte Der erste Riß den der ungeschickte Operateur dem
schmerzhaften Zahne versetzte blieb ohne Erfolg blos die Lei
den des Patienten wurden noch unerträglicher Herr Rosen
berg machte ein böses Gesicht aber er beherrschte sich und
duldete weiter als sein Peiniger zum zweitenmale die furcht
bare Zange ansetzte und mit verdoppelter Gewalt an dem Zahne
zerrte Der Schmerz wurde ganz höllisch aber derZahn saß nach
dem zweiten Risse noch immer so fest wie früher Nun sprang
der Gequälte wüthend auf und wollte davonrennen Der
Operateur drückte ihn jedoch ganz sanft in den Fauteuil zurück

und meinte aller guten Dinge wären Drei Als aber auch der
dritte Zug mißlang sprang er wieder aus versetzte vor
Schmerz und Wuth seiner nicht mehr mächtig dem verblüfft
dreinschauenden Zahntechniker eine schallende Ohrfeige und
rannte schnurstracks zu einem anderen Zahnarzte wo er durch
einen geschickteren Griff seines Zahnes und seiner Schmerzen
auk einmal ledig wurde Wegen der Ohrfeige aber hatte sich
Herr Rosenberg vor dem Straf Bezi ksgerichte zu verantworten
Der Richter er muß selbst einmal an Zahnschmerzen gelitten
haben mußte die Vertheidigung des Angeklagten zu würdi
gen daß er sich nur vergriffen habe und sprach ihn von der
Anklage der Ehrenbeleidigung frei

sEin triftiges Selbstmo rdmotiv j Es haben schon
neunjährige Schulknaben das Leben welches für sie keinen
Reiz mehr besaß von sich geworien weil sich ihre Eltern
unbegreiflicherweise weigerten ihnen die Erlaubniß zum Hei
rathen zu ertheilen es ereignete sich auch schon daß ein Schuster
geielle in die Donau sprang weil ihm das Leben nach seiner
eigenen Aussage zu dumm war und es kam sogar vor daß
sich eine 83jährige Piründnerin wegen unglücklicher Liebe
selbstmorden wollte aber ein Selbstmord wegen eines wackeln
den Zahnes dürfte denn doch eine Nouveauts allerersten

Sonnabend 14 Januar Z888

Weise durch Einstreuung drastischer Vergleiche und scherz
hafter Episoden noch fesselnder zu gestalten wußte wieder
zurückkommen Groß war darum auch der Beifall den
die sehr zahlreichen Anwesenden dem Redner zollten Es
schloß sich daran ein Hoch auf den Fürsten Bismarck
Unter Geschäftlichem ward mitgetheilt daß der für gestern
angesetzte Familienabend des Vereins in der nächsten
Woche stattfinden solle am 26 Jan Herr Dr Ulrich
im Verein einen Vortrag über den russischen Nihilismus
zu halten gedenkt an einem weiteren Vereinsabende im
Monat Februar Herr Prof Dr Maercker über die
wirthschaftlichen Verhältnisse in unserem Vaterlande spe
ziell der Neuzeit sprechen wird und Ende Februar die
Generalversammlung stattfinde Zum Schluß ehrten
die Anwesenden das Andenken eines verstorbenen Mitglie
des des ehemaligen Pförtners der Francke schen Stiftungen
August Chemnitz durch Erheben von den Plätzen

Sitzung des naturwissenschaftlichen Vereins
für Sachsen und Thüringens Im Jahre 1848
gegründet tritt der Verein Mit dem Jahre 1888 in das
40 Jahr seines Bestehens ein Die statutenmäßig in der
ersten Sitzung des Jahres vorzunehmende Vorstandswahl
ergab die Wiederwahl des bisherigen Vorstandes Herr
Professor v Fritsch erster Vorsitzender Herr Professor
Dr Kirchner zweiter Vorsitzender Herr Professor Dr
Luedecke erster Schriftführer Herr Privatdozent Dr
Baumert zweiter Schriftführer HerrDr Riehm dritter
Schriftführer Herr Dr v Schlechtendal Bibliothekar
und Herr Dr Teuchert Kafsirer Mitgetheilt wurden
Nachrichten welche Herr Rittmeister v Haenlein über die
bei Rübeland aufgefundene Hermannshöhle an den Verein
hat gelangen lassen Diese Höhle liegt gegenüber der
Baumannshöhle 10 12 Meter über dem Spiegel der
Bode und ist man bis jetzt 70 Meter tief in dieselbe ein
gedrungen wobei man große Mengen von Bärenknochen
gefunden hat Einer der Schädel hatte die Länge von
20 Zoll Das massenhaft vorhandene Knochenmaterial
ist zum Theil eingesintert Herr Dr Teuchert sprach
über das Vorkommen von Braunkohle in den Dampf
kesseln der Zuckerfabriken Bei der Reinigung der Kessel
findet man im Zeitraum von 6 Wochen mehrere Karren
voll dieser braunen Masse deren Vorkommen im Kessel
wohl dadurch zu erklären ist daß man zum Speisen der
Kessel Kondensationswässer anwendet Die kleinen in
diesen Wässern noch enthaltenen Zuckertheilchen verbinden
sich mit Ammoniak und werden unter dem starken Druck zu
Brannkohle Die Masse färbt genau fo wie das Kasseler
Braun Herr Professor v Fritsch gab hierauf einige
Resultate seiner Untersuchungen plastischer in der Gegend
von Sennewitz gefundener Thone bekannt Diese Thone
gehören einer früheren als der tertiären Zeit an Auch
findet man dort Ghps gruppenweis eingebettet Die
Thone enthalten Pflanzen in Gestalt von Abdrücken mit
feinen Konturen Die Thierwelt ist sehr spärlich vertreten
Herr Professor v Fritsch gedenkt in späterer Zeit noch
eingehend über diese Untersuchungen im Verein zu berichten

Gemälde Ausstellung Von heute ab sind
mehrere Tage die berühmten Originalgemälde Märchen
von Professor Gustav Graes in Berlin und dessen Cyklus

Die vier Elemente im Salon zum Rosenthal ausgestellt
Das vielbesprochene Hauptwerk Graefs Das Märchen
ist keine Allegorie sondern eine Episode aus einem Mär
chen das glückliche Ende eines solchen Prinzessin Fisch
wird durch den Prinzen Raben in dem Augenblick ent
zaubert und ihrer nassen schuppigen Fischhaut entledigt
da er ihre rothe Rückenflosse mit dem Schnabel erfaßt
Die natürlich sehr schöne Märchenprinzessin ist von dem
plötzlich auf sie einstrahlenden Lichte geblendet und erhebt
halb unwillkürlich den rechten Arm während der linke die
schuppige Fischhülle fallen läßt Die Zeichnung des
anmuthigen Körpers ist musterhaft die schwierigen Be

Ranges sein Wir beziehen die nachfolgende Meldung direct
aus London Die 55jähr ge ledige Elisabeth Margeson Be
sitzerin eines jährlichen Einkommens von rund 10 000 Pfund
Sterling fühlte das dringende Bedürfniß sich zu vergiften
Motiv Citiren wir das Testament in welchem sie neben
bei bemerkt ihr ganzes Vermögen wohlthätigen Stiftungen
vermacht die diesbezügliche Stelle lautet folgendermaßen
Dieser Tage war ich bei Freunden zu Gaste geladen man

servirte zum Dessert Krachmandeln und ich verletzte mir mit
einer derselben einen Zahn Am nächsten Morgen ging ich zu
einem Arzte und dieser sagte mir ich hätte mir den Zahn in
der Wurzel erschüttert und werde denselben in kurzer Zeit ver
lieren Gott sei Dank daß ich einen Ausweg fand um diese
schreckliche Verunstaltung nicht erleben zu müssen Soviel
hat die arme reiche Dame mit dem Selbstmord thatsächlich
erreicht daß ihr jetzt kein Zahn mehr weh thut

sEin Regenbogen in der Nacht Ein ganz über
raschendes Phänomen zeigte in einer der letzten Nächte der
Mond in Stettin Kurz nach 12 Uhr legte sich von Osten
nach Westen ziehend eine dünne Cirruswolke wie ein Schleier
vor die Mondscheibe die während sie mit fast unverminderter
Klarheit durch den Wolkenschleier schimmerte von einem blen
dend weißen Hof umgeben war um welch letzteren sich zwei
in überraschender Schärfe ausgeprägte Kreise in den Farben
des Regenbogens legten Die Farben des inneren Kreises reich
ten nur bis zum Gelb während der äußere Kreis alle Farben
des Spektrums in fast gleicher Helle wie beim Sonnenregen
bogen aufwies Die Ei scheinung dauerte etwa eine Minute
und wiederholte sich später noch einige Male jedoch nicht mehr
in derselben Deutlichkeit und scharfen Begrenzung da die vor
überziehenden Wolken dichter und unregelmäßiger wuroen
Das Thermometer zeigte zu der angedeuteten Stunde nach
Reaumur 10 Grad unter Null

tUeber einen merkwürdigen Eisenbahnunfall
wird der Post aus Kiel vom 9 d M gemeldet Als der
Hamburger Nachtschnellzug gestern in den Bahnhof einlaufen
sollte versagte die Bremswirkung Die Lokomotive durchbrach
die Bahndammmauer und stürzte auf die Straße Menschen
wurden nicht verletzt



dinguvgen der Stellung sind in tadelloser Genauigkeit er
füllt Herabwallendes blondes Haar erzeugt eine besondere
Erhöhung der nach dem märchenhaften strebenden Dar
stellung Der Vorwurf ist ein hochromantischer und ist
es dem Maler gelungen und das bildet wohl seinen
höchsten nicht malerischen sondern rein künstlerischen
Triumph seiner Märchenprinzessin einen idealen poetischen
Ausdruck zu geben Das Reizende der Darstellung wird
noch erhöht durch die wundervoll gelungene Zeichnung des
einsamen Waldweihers der von Schilf und Ufergesträuch
umkränzt wird und auf dessen Spiegel Wasserrosen in
lachender Pracht sich erheben Sieben Jahre hat jder
Künstler gebraucht um seine Meisterschöpfung Märchen
zur jetzigen formvollendeten Schönheit zu bringen
Außer dem Märchen sind noch vier Allegorien die Ele
mente die neuesten Kunstschöpfungen des Meisters ausge
stellt Dieselben sollen in demselben Sinne wie die Alten
in ihnen das All verkörpert sahen das ganze weibliche
Gemüth die ganze Schönheit der weiblichen Gesichtsfor
mation zusammen darstellen sodaß in ihnen insgesammt
nicht einzeln die Schönheit verkörpert ist

Städtische Friedhofs Kommifsion f In der letzten
Sitzung fand u A eine Berathuna über die Vorlagen von
baulichen Veränderungen auf dem Stadtgottesacker und dem
Nordfriedhofe statt und einigte man sich dahin die eiserne Git
tereinfriedigung des alten Stadtgottesackers auf der Strecke
Schimmelstraße Magdeburge Parkstraße znrückzurücken und
zwar so weil daß nur noch dcr eigentliche Begräbnißplatz
Erbbegräbnisse im freien Land auf der östlichen Seite des

Gottesackers eingefriedigt wird Der dadurch frei werdende
alte Theil des Friedhofes soll dem allgemeinen Verkehr über
geben werden Dieser Entscheid der Kommission dürfte in der
Bürgerschaft Anklang finden Bei den Veränderungen auf dem
Nordfriedhofe handelt es sich um die Errichtung zweier Trep
pen rechts und links vom Haupteingange m der Berlinerstraße
damit die Besucher des Friedhofes ohne erst den Umweg um
die langen Böschungen zu machen auf direkten Wege zu den
längs der Mauer belegeuen Erbbegräbnissen gelangen können
Die angeregte Errichtung einer Bedürfnißanstalt für Frauen
auf diesem Friedhof wurde als nothwendig anerkannt

fDie städtiche Siechenhaus Commissions besprach in
ihrer letzten Sitzung die Errichtung eines neuen Siechenhauses
auf dem städtischen Ackergrundstück zwischen der L ebenauer
und Beesenerstraße Danach denkt man sich das Gebäude mit
dem Haupteingange nach der Beesenerstraße zu in Baracken
form ausgeführt im Hochparterre mit großen Hallen und lufti
gen Räumen für den Aufenthalt der Stecken am Tage und mit
gesunden Schlafräumen für dieselben im ersten Stockwerk Neben
der Wohnung des Anstaltsinspektors werden auch noch Räume
eingerichtet zur Unterbringung der nöthigen Gegenstände Um
den Siechen Beschäftigung zu bieten wird hinter dem Hause
Land zum Zwecke der BePflanzung c in genügender Größe
vorhanden sein In einem Anbau sollen die städtischen Irren
untergebracht werden d h solche Personen die völlig unge
fährlich sind Herr Stadtbaurath Lohausen wurde gebeten
in aller Kürze die zum Bau erforderlichen Zeichnungen c an
fertigen zu lassen Somit scheint die Angelegenheit einen
Schritt vorwärts gekommen zu sein was in Anbetracht der
mißlichen Verhältnisse im alten Siecheuhause uur zu wün
schen ist

IHallescher Schütz enbund Z In der gestern im Cafe
David abgehaltenen Generalversammlung wurden zwei Mit
glieder aufgenommen und 26 Neuanmeldungen verzeichnet
Mitgetheilt ward daß am Sonntag der Vorstand des Mittel
deutschen Schützenbundes Herren aus Leipzig Gera Chem
nitz Breslan Dresden Liegnitz Gotha Berlin Hannover c
hier eintrifft um mit dem Halleschen Schützenbunde die Schieß
orduuug und das Schießen überhaupt zum 11 Mitteldeutschen
Bundesschießen zu berathen Zu Ehren dieser Herren findet
am Sonntag Nachmittag 4 Ubr im Cafs David ein Diner statt
an dem sich auch hiesige Schützen in großer Anzahl betheiligen
werden

Der Hallesche Eis Club hielt gestern Abend im
goldenen Ring eine Generalversammlung ab Der erst kürz

lich gewählte Vorstand hatte infolge Differenzen die im Club
wegen der vor einiger Zeit nach Hohenthurm veranstalteten
Schlittenpartlne zu Tage getreten waren sein Amt niedergelegt
und war da derselbe sein Amt wieder anzunehmen sich nicht
geneigt zeigte eine Neuwahl erforderlich Der Vorstand besteht
nunmehr aus den Herren Professor D Dorn D Riehm Prof
Dr Löning Rentier Jellinghaus Justizrath Krukenberg Amts
gerichtsrath Harte Dr Fritzsche und Geheimer Reg Rath
Kessel

sDer theatralische Vereins Thalia veranstaltet
nächsten Monat im Neuen Theater eine Wohlthätig
keitsvorstellung zum Besten der Halle schen Waisenstiftung

sDie hiesige Sattler Innung beschloß in ihrer
gestern Abend im Gasthof zur Weintraube abgehaltenen
Quartalsversammlung dem Jnnungsausschuß beizulreten und
wählte mau als diesbezügliche Vertreter der Innung die
Herren Rausch und Hermann Dieselben Herren nahmen
auch die Wahl als Delegirte der Innung in das Schieds
gericht an

Die Gesellschaft Harmonie nahm in ihrer gestrigen
Generalversammlung zunächst den Jahresbericht über das ab
gelaufene 34 Vereinsjahr entgegen aus welchem u a hervor
geht daß die Gesellschaft gegenwärtig 49 Mitglieder zählt
Bei der Vorstandswahl wurde der alte Vorstand vollständig
fast einstimmig wiedergewählt

Walth er Symphonie Concert im neuen Logen
saal Wir Hallenser sind gewöhnt von dem oft und gern
gesehenen Musikkorps des Kgl Sächs Ins Regt Nr 107 un
ter Leitung seines bewährten Dirigenten des Kgl Musikdirek
tors Walther Couzerte von tadelloser Ausführung zu hören zu
bekommen Das gestrige Symphonie Conzert verdiente der Künst
lerschaar neue Lorbeeren diesmal gespendet von einer festlich
geschmückten und andächtig lauschenden Menge die zumeist
aus den besseren und besten Kreisen sich zusammensetzte Die
Deeenz der Auffassung das Verständniß musikalischer Poesie
gepaart mit der klarsten Reinheit und exaetesten Präzision der
Wiedergabe sowohl von Seiten des Dirigenten wie der ihn
umgebenden Mitglieder seiner Kapelle halfen wie immer so
besonders gestern wieder diese Conzerte zu einem unentbehrlichen
Faktor der Halleschen Saison und ihrer musikalischen Reqwsiie
machen Freilich ist ja auch außer denen der Leipziger Re
gimenter kaum ie eine andere Militärkapelle in der Lage
über so ausgezeichnete Kräfte verfügen zu können wie sie das
Leipziger Konservatorium zur Erfüllung der nothwendigen Mi
litärdieustpflicht jährlich abgiebt Der gestrige Abend ließ uns
die Kunst zweier derartiger Solisten bewundern des Herrn
Fähndrich der auf dem Cello eine Volkmanrsche Serenade
und des Herrn Riesling der das Mendelssohn sche S moll
Conzert kür Pianoforte unter Orchesterbegleitung vortrug rein
und lauter flössen die Töne bei beiden dahin bei ersterem zu
einem übervollen Schmelz aushallend bei letzterem die fein
fühlige Conception des Vortragenden wiederspiegelnd Begeister

ter Beifall lohnte beide Künstler bei ihrem Abtreten Von
anderen PiZcen möge als besonders gut vorgeführt noch Weg
ners Parsifal Vorspiel und Mozarts ewig schönes Auf der
Andacht beil gen Flügeln c erwähnt werden das letztere bil
dete den stimmungsvollsten Anschluß an das Mendelssohn sche
Conzert Die Originalität der Abwechselung und Zusammen
setzung des Programms schien hervorgerufen zu sein durch den
Umstand daß auch der Festsaal für das weitere Publikum we
nigstens neu und originell war er schließt sich in seiner Größe
ebenbürtig den besten seiner Gattung in hiesiger Stadt an
überbietet sie aber alle durch den Luxus seiner Ausstattung
Aber trotz aller Pracht ist mit feinfühlendem Geschick alle Ue
berladung vermieden die nur zu oft bei Bauten neueren Datums
das Auge ermüdet die Nischen und Balköne genau symmetrisch
an beiden Kurzseiten des Saales angebracht werden durch
schwere dabei aber mit seltenem Geschick geraffte Portieren ab
geschlossen an den Langseiten prangen die Wappen Halle s und
Deutschlands über der Eingangsthür steht vor einer aufgehenden
Sonne Der Freude am Schönen ein offenes Herz ihr ge
genüber oberhalb des Austritts zum Balkon Der wahren
Freundschaft eine Stätte die beiden einzigen Monumente
die auf das Faktum eines Logensaales schließen lassen Die
Decke von der fünf prachtvolle Kronen herabhängen zeigt
reichsten mit Gold gezierten Stuck Das Ganze macht den
Eindruck gediegener Eleganz und bildet ein angemessenes Sei
tenstuck zu der inneren Ausstattung des Stadttheaters die
Wechselbeziehung würde noch deutlicher sein wenn auch die Loge
zu elektrischem Lichte gegriffen hätte am Ende doch wegen der
sich stetig steigernden Hitze unangenehm uud belästigend zumal
wenn wie gestern der Saal bis in die äußersten Ecken gefüllt

ist 2
Mie Ziehung der 3 Klasse 177 königlich Preußi

scher Klassen LotterieZ wird am 20 Januar d I Mor
gens 8 Uhr im Ziehungssaale des Lvtteriegebäudes ihren An
fang uehimn Die Erueuerungsloose sowie die Freitoose zu
dieser Klasse sind unter Vorlegung der bezüglichen Loofe aus
der 2 Klasse bis zum 16 d Mls Abends 6 Uhr bei Verlust
des Anrechts einzulösen

Begnadigung Wie die Thorner Presse berichtet wurde
dort vor 25 Jahren ein katholischer Priester OssowSki wegen
Mordes zum Tode verurtheilt aber zu lebenslänglichem Zucht
haus begnadigt Kaum in der Strafanstalt angekommen ver
schwand er von dort auf räthselhafte Weise Als in Folge des
polnischen Ausstand von 1863 eine größere Anzahl Aufständi
scher auf preußisches Gebiet gedrängt wurde befand sich unter
derselben ein Äiann der sich Maffowski nannte aber von dem
gerade anwesenden Untersuchungsrichter Strecker als der ent
flohene Ossowski erkannt wurde Letzterer wurde nun der
Strafanstalt tu Halle überwiesen wo er sich jedoch so muster
haft geführt hatte daß jetzt seine vollständige Begnadigung hat
erwirkt werden können

Entlaufen Diebstahl Der Hausbursche B aus
Halle a S ist am 6 d M seinem Dienstherrn Kaufmann
Barlösius in Giebichenstein entlaufen und find mit ihm eine
Anzahl Gegenstände ats HandtUcher Taschentücher c ver
schwunden au welchen er Gefallen gefunden uud sich dieselben
angeeignet zu haben scheint ohne aber oabei zu überleben welche
ernite Folgen thu dtesechalb treffen können Dem Fabrik
arbeiter Hohndors in Eröllwitz sind dieser Tage aus dem Glas
schranke seiner Wohnung die Ersparnisse von längerer Zeit im
Betrage von 180 Mark gestohlen worden ohne daß der Thäter
sich bisher hat ermitteln lassen

sPolizei Nachrichten Dem Handelsmann K Kuttel
hof 5 wurde am 3 d Bits aus seiner Wohnung ein Deckbett
nebst Bettkissen mit weißen Ueberzügen uud gez Dohrenbera
dem Mullergesellen Otto Z aus seiner Schlafstube am tv
d Mts von einem College em carrirtes Barchendhemd ein
Paar Reithosen und ein Paar Reitstiefeln dem Geschäfts
reisenden L aus Berlin am 12 d Mts aus dem Hausflur
Leipzigerstraße 104 xin hellgrauer Musterkosser gez I, i mit
diversen Kurzwaaren und Posamentenmustern im Werthe von
50 Mk gestohlen Gestern Abend versuchte der jugendliche
Arbeiter Karl Türk von hier in dem Weißwaarengeschaft von
Salzmann am Markt ein wollenes Hemd zu stehlen Er wurde
indeß noch rechtzenig abgefaßt und der Polizei zugeführt

Kirchliche Uz ZeigeK
Am 2 Sonntag nach Epiphanias predigen

Zu N L Frane Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Derselbe Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienst Herr Superintendent v Förster Abends 6 Uhr
Derselbe

Sonntag den 15 Januar Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüueisen

Montag den 16 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Pfanne

Freitag den 20 Januar Vormittag 9 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakouus Wächtler Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Derselbe

Abends 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Domprediger Beelitz

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Oberprediger Sickel
Zu St Moritz Vormittägig Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Nachm 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus
Nietschmaun Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vorm 8V Uhr Herr Pastor einer Schulze
Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 6 Uhr Missionsstunde Derselbe

Akademischer GottesdienstVornuttag 11V Uhr Herr
Professor v Hering

Tholuck fcher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8V Uhr

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor I Hossmann
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Herr Hilssprediger Loh mann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger Müller

Mittwoch den 18 Januar Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor Knuth

Freitag den 20 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülssprediger Müller

Im städtischen Siechenhause Vorm 9 Uhr Herr Hülfs
prediger Müller

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Militärgottesdienst
Vormittag 9Vs Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittags 2
Uhr Christenlehre und Litanei

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Feier des h Euch

Nachmittag 3 Uhr Predigt darnach Abenddienst Abends
S Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr öffentliche Vortrüge

Getraute
Zn U L Frauen Den 7 Januar der Drechsler L

Werkmeister mit M Müller Deu 8 Januar der Hand
arbeiter A Scholz mit W gefch Angelroth geb tzeiuemann

Ulrichsparochie Den 7 Januar der Klempner K A
Hense mit M M L Schaaf

Moriizparochie Den 7 Januar der Posthilfsbote Thieme
mit M Heyer

Neumarkt Den 7 Januar der Arbeiter Schröter mit A
R M Müller Der Arbeiter Taudel mit E Mai Ds
8 Januar der Polizeisergeant Förster zu Aschersleben mit A E
Rödel

Getaufte
Zu U L Frauen Ein nnehel S Carl Richard geb 14

Juni 1887 Des Jnstrumeutenmacher Freund T Martha
geb 1 Juli Des Tischler Hampe T Anna Meta geb
23 Juli Des Markthelfer Pielert T Anna Louise geb
4 August Des Restaurateur Schumann S Hugo geb
10 September Des Schriftsetzer Wolff S Paul Richard
geb 1 Oktober Des Büreaudieuer Katzfchke T Pauline
Elsa geb 6 Oktober Des Ziegeleibesitzer A Schaaf T
Marie Elsa geb 12 Oktober Des Kutscher Voigt S Otto
Willy geb 9 November Des Litterat Vaaß Zwilliugskinder
Paul Otto Johannes und Meta Louise Magdalene geb 24
Novbr Des Maurer Bock T Helene Anna geb 30 Novbr

Ulrichsparochie Des Zimmermann Gittel T Margarethe
geb 27 April 1887 Des Kaufmann Wollschäger T Anna
Elsbeth geb 23 Mai Des Gärtner Schmalz T ElfeEmilie Frieda geb 31 Mai Des Schmied Koske T Rosa
Frieda geb 9 August Des Sattlermeister Hobusch S
Walther Paul geb 12 September Des Eisendreher Eicke
5 Alsred Arthur geb 22 September Des Kaufmann
Etzdorf T Christiane Gertrud geb 29 September Des
Hilfsbremser Bohne T Martha Margarethe Emma geb 9
November Des Eisenbahn Stations Assisteut Prüfer T
Gertrud Frieda Elisabeth geb 25 November Des Stein
metzmeister Wendel T Ella Frieda geb 27 November
Des Handarbeiter Schiefke T Minna Louise geb 5 Dezbr

Des Arbeiter Wust S Friedrich Paul geb 13 Dezember
MoriWarochis Ein uuehel S Ernst Friedrich Hermann

geb 12 September 1887 Des Jnstrumentenschleifer Fuchs
S Gustav Paul geb 28 Oktober

Entbindungs Jnslitut Ein unehel S Hermann Fried
rich geb 31 Dezember 1887 Ein unehel S Rudolf Otto
geb 2 Januar 1883

Neumarkt Des Tischlermeister Busse T Auua Olga geb
2 Februar 1885 Des Steinsetzer Schober S Friedrich
Karl Alfons geb 16 Dezember Des Tischlermeister Busse
S Fritz Emil geb 25 Oktober 1886 Des Lokomotivführer
Bode S Paul Georg Hermann geb 2l Juni 1887 Des
Tischler Gröber S Max Franz geb 7 November

Glaucha Des Handarbeiter Haftendorn T Sophie Bertha
geb 17 Dezember 1886 Des Telegraphenboten Kittelmann
T Karoline Christiane Gertrud geb 11 Juli 1887 Des
Seifensiedemeister Wiesemann Zwillingssöhne Heinrich Erich
und Ernst Otto geb 21 August Des Handarbeiter Kunth
S Friedrich Otto Paul geb 8 September Des Maschinen
fabrikant Lindemann T Helene Antonie Margarethe geb 9
September Des Maler Biesecker T Auguste Clara Marga
rethe geb 30 September Des Bäckermeister Weber S
Wilhelm Gustav geb 14 Oktober Des Böttcher Eichhorn
T Helene Alwine geb 6 Dezember Des Post Packetträger
Schönbrodt S Gustav Ernst geb 1 Januar 1883

Wohlthätigkeit
1 Mark für die Sonutagskläuge 3 Mark für Winter

bedürsuisfe 10 Mark für elue arme Wittwe uns 20 Mark
sür eine bedürftige Wöchnerin habe ich dem Becken der Dom
kirche entnommen Den freundlichen Gebern herzlichen Dank

H Albertz

Jesuit und Pietist
Vortrag im Frauen Verein gehalten von Herrn

Diakonus Grün eisen
Es haben sich wie schon in früheren Jahren wiederum

mehrere edelgesinnte Männer bereit finden lassen durch
Veranstaltung öffentlicher Vorträge dem so segensreich
wirkenden Frauen Verein für Armen und Krankenpflege
eine neue Einnahmequelle zu eröffnen Der erste dieser
Vorträge vvm Herrn Diakonus Grüneisen über
das Thema Jesuit und Pietist gehalten führte
die zahlreich erschienene Hörerschaft mitten in das politische
Getriebe der Gegenwart hinein aus ihm sei Folgendes
hervorgehoben

Der Stifter des Jesuitenordens war Jnigo Lopez de
Reealdo nach seinem Stammschlosse gewöhnlich kurzJgnaz
von Loyal genannt Er war ein heißblütiger Spaniole
welcher nach seiner Abstammung mehr für weltlichen als
geiitigen Kampf bestimmt war Eine schwere Krankheit

er war bei Pampelona 1521 schwer verwundet ver
bunden mit Fieberträumen welche ihm Himmel und Hölle
vormalten machte ihn zum religiösen Schwärmer er ge
lobte sich dem Dienste der heiligen Jungfrau pilgerte
nach Jerusalem und setzte sich noch als 33jähriger Mann
auf die Schulbank In Paris stiftete er mit gleichgesinn
ten Freunden die Gesellschaft Jesu zum Zweck der Aus
breitung und Vertheidigung des römisch katholischen Glaubens
und dcr päpstlichen Universalherrschaft Bald trat aber
das eigentliche Wesen des neuen Ordens hervor nämlich
geschworener Haß gegen den Protestantismus und Kampf
gegen die weitere Ausbreitung der Reformation und Be
kehrung der lutherischen Ketzer Er wendete sich an die
Zweifelsmündigkeit und an die Sinnlichkeit an den Ehrgeiz
nnv an die Habsucht der Menschen Die Freiheit der
Reformation bekämpfte er mit feiner Freiheit die in
der Vereninung des MenfchenwefeM der Sittlichkeit
und des Christenthums besteht In Kirche Schale und
Familie drang er mit seinen Grundsätzen Den unheilvollen
30 jährigen Krieg schürte er fleißig und war nicht wenig
über den Sieg des Evangeliums erbost Noch heute er
kennen die Päpste den Frieden von Münster und Osna
brück nicht als gültig an Mit allen selbst den uner
laubtesten Mitteln wirkte er für seine Ausbreitung Die
größten Hexenmeister die bedentedsten Jnquifitoren waren
Jesuiten Mit der hm eigenen Gründlichkeit und Conse
qaenz richtete der Orden fein Hauptaugenmerk auf die Er
ziehung der Jugend Er brachte die Erziehung m ein
System das in seiner Art ein vollkommenes Meisterwerl



st weil cs unfehlbar zu dem vorgesteckten Ziele führt
den Eivzelmenfchen völlig und ganz zum Mittel und blin
den Werkzeuge im Dienste des Ordensgenerals und feines
Generalstabes zu degradieren Die deutfche Erziehung,welche
dieHerausbildung der freien sittlich charaktervollen Persönlich
keit erstrebt hat in der jesuitischen Erziehung einen vollen
deten Gegensatz gefunden Im Zögling wurde Eltern und
Heiwatliebe siethodisch ertödtet Angeberei wurde zum Ge

setz ja selbst Lüge Diebstahl und Meineid waren unter
besonderen Umständen erlaubt und entschuldbar Gebet wurde
als Strafe diktkl und der Ehrgeiz der Scholaren metho
disch angestachelt Die zur Jetztzeit sogar noch empfohlenen
und gebräuchlichen geistigen Exerzitien machten den Wi
derspenstigen gewiß zum willenlosen Jesuiten In einem
mati erleuchteten Raum voll Thiergeripp und Todtenbein
unternahm das Opfer die Büß und Gedetsübungen so
lange bis die körperliche Kraft fast geschwunden war nie
mand ging hervor ohne Vollblut Jesuit zu sein

Während in Deutschland die Gesellschaft Jesu in
höchster Blüthe stand da wurde in der protestantischen
Kirche der Pietismus geboren Am Ende des 17 Jahr
hunderts erschienen mehrere Schriften und mit ihnen er
hob ein Jakob Spener seine Stimme zur Rückkehr zum
wahren werkthätigen Ehristenthume auffordernd Spener
suchte durch Neubelebung des katechetischen Unterrichts zu
wirken und gewann immer mehr Anhänger als deren be
deutendste Aug Herm Francke und Ziuzendorf zu nennen
sind In unserer Stadt ist das großartigste Denkmal
praktischen Christenthums errichtet in den Francke schen
Stiftungen Die Universität Halle Wittenberg stand
durch die an ihr arbeitenden Pietisten in höchstem Ansehen
ihr Ruf ging durch die ganze protestantische Welt Bis
1200 Theologie Studirende waren in einem Semester hier
um von Francke zu lernen und um an seiner Begeisterung
für die Armen des Volkes die ihre zu entflammen Ein
Edikt Friedrich Wilhelms I von 1729 bestimmte sogar
daß in Preußen kein Prediger angestellt werden sollte
der nicht wenigstens in Halle 2 Jahre studirt habe Lei
der artete aber der Pietismus zur Frömmelei und Schein
Heiligkeit aus die äußere Geberde und der Heiligenschein
wurden das Wesentliche liebloses Richten und kopfhängeri
sche Heuchelei waren an der Tagesordnung Vergnügen
und waren es die unschuldigsten waren verpönt alle
Freude war verkümmert Ja es kam soweit daß man
auch in der evangelischen Kirche an visionäre Frauen
glaubte und es soll nicht gar zu selten gewesen sein daß
in den Straßen unserer Stadt ein Student vor religiöser
Verzückung umgefallen ist Die geistlichen Lieder arteten
in Liebeständelei mit dem Seelcnbräutigam aus Die
litterarischen Produkte wurden krankhaft und unnatürlich

Im Laufe der Zeit ist aber der Pietismus abgekommen
von diesen Verirrungen Der Jesuitismus ist heute
analog seiner Mutter der kathol Kirche noch derselbe
Ein Pienst von heut zu Tage ist kein Jesuit wohl aber
bleiben die Jesuiten was sie gewesen nämlich Jesuiten

Zur Berliner AMmMon
Der Herausgeber der deutsch evangelischen Blätter Pro

fessor v Bey,chlag widmet in dem Jcmuarheft dieser
Zeitschrift den bedeutsamen Vorgängen und Kundgebungen
der letzten Wochen in Betreff der Berliner Stadtmission
eine eingehende Besprechung welche grade in diesem Augen
blicke in den weitesten Kreisen ein Interesse beanspruchen
dürfte Nach einem kurzen Ueberblick über den bisherigen
Verlauf dieser Kundgebungen fährt Professor Beyschlag
fort

Daß die kirchlichen Nothstände der Reichshsuptstadt eine
Nothhilfe wie die Stadtmission erfordern darüber kann kein
Streit sein Die kirchliche Organisation hat mit der enormen
Vermehrung der Einwohnerschaft in keiner Weise Schritt ge
halten in den immer mehr anschwellenden Masseuparochien der
Außentheile von Berlin ist der Einzelne dem Pfarramt uner
reichbar und jeder unchristlichen Propaganda preisgegeben die
Stadtmission muß die regelmäßige Seelsorge ergänzen und vor
läufig vielfach ersetzen Nur sollte man bei der Anerkennung

ihres Werthes und ihrer Nothwendigkeit keinen Augenblick ver
gessen daß sie eine Nothhilfe bleibt und daß das Hauptbestre
be auf eine kirchliche Organisation der Hauptstadt gerichtet
bleiben muß So dankenswerth eine Mobilmachung
zu Gunsten der Stadtmission ist ungleich segensreicher wäre
eine Mobilmachung zu Gunsten einer durchgreifenden kirchlichen
Organisation durch welche die evangelische Bevölkerung in über
sichtliche Parochien gegliedert und ein wirkliches Gemeindeleben
mit seinen gesunden Handreichungen ermöglicht würde Muß
aber bis Zur Lösung dieser größeren Aufgabe die Stadtmission
allerdings erhalten und gefördert werden so ist gleichzeitig
Sorge zu tragen daß sie nicht in dasjenige Verhältniß zur
kirchlichen Seelwrqe gerathe in welchem man in der römischen
Kirche vielfach znm Leidwesen der besten Geistlichen die Ordens
seelsorge zur Pfarrseelsorge gerathen siebt Es wird versichert
daß die Stadtmission überall den die eudeu Anschluß an das
geordnete Amt und die Gemeindevorstöiide suche aber wie sollen
wir damit die Notiz vereinigen die n r im Novemberheft der
Konservativen Monatsschrift finden er mit der Stadtmission

in Verbindung stehende Kapellenverein l t 2S732Mk gesammelt
Grund und Boden gekauft und will in der Zionsgemeinde
bauen diese von dem Verein gebauten Kirchen werden uns
Predigtkirchen sein keine Pfarrkirchen und direkt von der
Stadtmission besetzt werden also niemals den ungläu
bigen Kirchenorganen in die Scheeren gerathen Das wäre
also geradezu eine kirchliche Gegenorganisation in die
bestehende rechtmäßige hineingebaut und ein Gegen Kirchen
regiment das Prediger neben und Wider die Pfarrer stellte
und gegenüber den legitimen Gemeindeoraanen als angeblich
ungläubigen den gläubigen Standpunkt verträte eine Maß

regel der Zerklüftung und Zersetzung der Landeskirche zu der kein
Einsichtiger und Besonnener die Hand reichen kann Vielmehr
wird es die Aufgabe Derer sein welche sich der berliner Stadt
misston annehmen wollen zu sorgen daß dieselbe parteilos
werde nicht blos hinsichtlich Derer welche zu ihr beisteuern
sondern auch Derer die sie beaufsichtigen Wir erkennen trotz
Allem was Trennendes zwischen uns liegt die Gaben und
Verdienste des gegenwärtigen Leiters der Stadtmission gern an
wollen auch Alles was dann und wannvon Parteimäßigem
Mißbrauch derselben verlautete hier auf sich beruhen lassen
die Frage läßt sich dennoch nicht abweisen ob eine so ausge
prägte politische kirchliche und soziale Parteistellung wie
Hofprediger Stöcker sie unter dem Beifall vieler aber auch
zu schwerem Bedenken und Anstoß nicht weniger ernstcn
Christen einnimmt auf die von ihm geleitete Stadtmisston ohne
Einfluß bleiben kann Dem gegenüber ist jedenfalls die Auf
stellung eines aus allen kirchlichen Parteien zusammenge
setzten und mit entscheidenden Vollmachten ausgerüsteten Auf
fichtsrathes das unumgänglicheErforderniß um dieberliuec
Stadtmission jedes Parteicharakters zu entkleiden

Für die auch in den großen Städten der Provinzen
wie Magdeburg Stettin Königsberg und Bresiau vor
handenen Nothstände thue meint Beyschlag nicht Centra
lisation noth sondern lokale und provinzielle Or
ganisation Die bescheidenen gleichartigen Unternehm
ungen in den genannten Städten würden unter einer Durch
kollektirung der Provinzen zum Besten der Berliner Stadt
mission unzweifelhaft zu leihen haben Man tröste uns
nicht mit der Aussicht daß ein großes Centralkomitee von
seiner reichen Ernte auch den provinziellen Bedürfnissen
etwas zufließen lassen werde Das würde eine Centrali
sation voraussetzen welche in einer Sache innerer Mission
die von lokaler Anschauung Freiheit und Liebe getragen
sein muß am allerwenigsten am Orte wäre Die Freunde
der inneren Mission in den großen Provinzialstädten dan
ken dafür in ihrer Ortsthätigkeit für innere Mission von
Berlin aus bevormundet zu werden sie danken daiür die
Liebesgaben aus ihrem Wirkungskreise in eine Berliner
Centralkasse fließen zu lassen aus der sie dann die Brocken
zurückerbitten müßten die vom Berliner Tische fielen

Magdeb Ztg

Handel und Verkehr
Mehlbörsenverein zu Halle a S am 12 Januar

1833 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug M 23,00 bis Mk
23 M Weizenmehl 00 Mk 25,00 bis M 25,50 Weizenmehl
0 M 23 00 bis Mk 23,50 Roggenmehl 0 Mk 19,25 bis Mk
19,50 Roggenmehl 0 1 Mk 13,25 bis M 13,75 Futtermehl
Mk 13,00 Roggenkleie 10,50 Weizenkleie f 10,00 Weizen
schaalen 10,00 Haidemehlt29 50 Preise fester Bessere Sor
ten über Notiz

Magoeor rg 11 Januar ZuSerbericht Kornzucker cxk
v 96 Pzt Koruzucker excl 92 Pr 25,20 Kornz exl 83 Pr
Rendcm 24 00 Nachpr excl 75 Gr Rendem 21,00 Unentschieden
Gem Raffinade mit Faß 29,75 Gem Melis I mit Faß
28,75 Unverändert Rohzucker 1 Produkt Transilo f a

Hamburg pr Febr 15,85 Gd 15,90 Br pr März 16,00 be
16,05 Br April Mai 16,25 bez Schwach Wochen Umsa
im Rohzuckergefchäit Centner

Coursbericht der Bankfinnen zu Halle a S
Börse vom 13 Januar

Dividende
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Zins
termin

4 Hallesche Stadt Obl 1882

3i7 1818A 1884Zig/ 18864 /o Pfandbr der Prov Sachsen
4 /o Sächs Provinzial Obligat
4 Unstrut Regul Obligat
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Hypoth Anl der Cröllw
Aktien Papier Fabrik

proz Hyp Anl der Hall
Brauerei Michaelis

Hallesche Bankvereins Actien
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien
Sächf Äür Braunk St Act
Sächf Thür Brannk St Pr
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J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
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Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
EilenburgerKattun Manuf Act
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212 G
125 G
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück
Die Course der mit f bezeichnete Effekten werden bon heute ab ohne

Dtvidendenschein pro 1887 gehandelt

Telegraphische Nachrichten
Caffel 13 Jan Privattelegr des Tagebl Das Urtheil

im Prozeß Thümmel lautet gegen Pfarrer Thümmel auf sechs
Wochen Gefängniß gegen Buchdruckereibesitzer Wiemann auf
zehn Tage Gefängniß Beantragt waren 9 Monate bezw 2
Monate

Wien 13 Jan Die Presse sagt die Londoner Meldung
die Mächte hätten bereits einen gemeinschaftlichen Schritt bei
der Pforte gethan um dieselbe zu befummen den Prinzen
Ferdinand von Coburg aufzufordern Sofia zu verlassen finde
in hiesigen diplomatischen Kreisen keine Bestätigung Man
wisse in diesen Kreisen absolut nichts von diplomatischen Ver
handlungen in der bulgarischen Frage geschweige von einem
bereits erfolgten Kollekuvschritte in dieser Sache

Pest 12 Jan Dem Nemzet zufolge erreichten die Ergeb
nisse der direkten Steuern im letzten Quartal nicht blos das
Präliminare sondern bereits den für das Budget des folgenden
Jahres in den Voranschlag eingestellten höheren Betrag

Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 14 Januar

Mäßiger Nordwestwind theils wolkiges theils
heiteres meist trockenes Wetter mit leichtem
Frost

Dcä St
Varom
red 0

MM

Thermometer
nach

Feuch
tigkeit
Luft

Wind Wetter

L 7Wr
i

77 1 0
771
771,

i 6 6
2,5
0 0

H s

2 s
0 0

82
37
64

wolkig
desgl
desgl

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 16 Petersburg I Memel

3 Berlin 3 Hamburg i 2 Äzemnitz j 2 München j 1
Paris fehlt

Wafsersiänd e Halle 13 Jan Unterh 3,64 Trotha 12
Jan 3,42 Eigang Calbe Oberpegel 1,96 Unterpegel
j 1,5 Dresden 0,80 Voller Eisgang schn elles Steigen
des Stromes steht bevor Magdeburg H 1,37

Im Vmnen des Königs
In der Privatklagesache

des Rentiers Karl Schondorf hier Privatklägers gegen den Materialwaarenhändler
Wilhelm Better hier Angeklagten wegen öffentlicher Beleidigung hat das Kömgl
Schöffengericht zu Halle a S in der Sitzung vom 9 Dezember 1887 an welcher
Theil genommen haben

1 Gerichts Assessor
als Vorsitzender

2 Oekonom3 WSWZ Fleischermeister
als Schöffen

Assistent
als Gerichtsschreiber

sür Recht erkannt daß der Angeklagte Materialwaarenhändler Wilhelm Vetter zu
Halle a S der Beleidigung des Privatklägers in zwei Fällen und zwar m einem
Falle der öffentlichen Beleidigung schuldig und deshalb unter Auferlegung der Kosten
mit zwanzig Mark Geldstrafe im Unvermögenssalle mit 4 Tagen Gefängniß zu bestrafen
dem Beleidigten Rentier Schondorf zu Halle a S auch die Besugniß zuzusprechen
die Verurtheilung des Angeklagten auf dessen Kosten binnen 2 Wochen nach Zustellung
des rechtskräftigen Erkenntnisses durch einmalige Einrückung der entsprechenden Urtheils
orme l in das Hallesche Tageblatt öffentlich bekannt zu machen

Gin Hausdiener zum sofortigen
Antritt gesucht

große Mrich strafte 49

1 j Kauf lange Z in gr Fabrik
Etabl th m best Ref fucht per sofort
Stellung Gefl Off sub X 1 t in der
Exped d Bl erbeten

kr MiMr 52
Hofwohnung S O Mk sofort
oder 1 April zu vermischen

Eine Wohn jch gr Zimmer Pr 375
1 April z bez Zu erfr Glauch Kirche 3

Kneger Vereme M Halle a S
SmmttbeKd Heu AA Zammr er ASends V G Nhx findet im

ein des Trompeter CorPs des Thüringischen Husaren
Megimeuts Nr Z K unter persönlicher Leitung des Stabs Trompelers Herrn Stutzer
tait Kameraden mit Familien welche an demselben theilnehmen wollen erhalten
Billets Q Person ZG Pfg bn ihren Vorsitzenden bis Sonnabend Nachmittag

Eintrittspreis au der Casse pro Person 50 Pfg Freunde und Gönner der Krie
gervereine sind willkommen Um zahlreiches Erscheinen wird ersucht

Die Borsitzendeu des Kriegervereins zu Halle a S

Lade
in gutes Geschäftslage Z MMZ
oder such früher zu beziehen
Näheres GeiMMe 57 F
Eine kleine Wohnung Stube Kam

mer und Küche zu vermiethen Näheres bei
M MAltes Scharrngafse v

Mansfelderstr ZA
Wohnungen je aus Z St K K
n Sp K bestehend per 2 April
zu vermiethen Näheres

Anhalterstratze Z im Comptoir
In dem der Universi ät gegenüber liegen

den Hause Schulberg 4 ist eine kleine
Wohnung an ruhige einzelne Leute sowie
eine größere Wohnung zu vermiethen

livlkvi t gr Ulrichstr 41

Wotmung für 360 Mark ist
zu vermiethen
Friedrichstr S

Wilhelmstr 1 und 2 Herrschaft
Etage zuverm Zu erfragen Harz 46

H Wohnungen zu 500 u 550
sofort zu vermiethen

Geiststratze S

Wohnungen besteh aus 4 heizbaren
Zimmern Küche u Zubehör zum 1 April
zu vermiethen Wuchererstrasze 3

Kr r ÄiickerK 8
ganz nahe der Leipzigerstraße sind 2 freund
liche Wohnungen von je 3 Stuben Kammer
K nebst Zubehör für 450 und 350 Mark
per 1 April er zu vermiethen Näheres

Poststrahe 8 II
Gut möbl Zimmer fep Eingang

Thomasmsftr S II rechts



Mtsr Msm
Direktion Asiwi tvZk MS5 KBZU

ÄtS iz
W MM

SonNKbend den Z 4 Januar 1888
A f lg 7 Uhr

121 Borstellung Farbe vvi89 Abonnements Vorstellung

Zum I Male wiederholt

Vi IRrsut VO ZlSWUll
Ein Trauerspiel mit Chören in 4 Auszügen von Friedrich von Schiller

Personen
Donna Jsabella Fürstin von Messina Julia Behre
Don Manuel Berthold SprotteDon Cesar chre Sohne Fritz Kester
Beatrice Clara SeldburgDiego Adolf MüllerErster Edmund DoßZweiter H v BequignollesErster Chor Zweiter ChorErich Schmidtz tan

Bcrengar Carl Fr edau
Manfred Albert Parry
Tristan Adolf Pfeiffer12 Ritter Don Manuels

Bohcmund Otto Kirsch
Noger Bernhard Kühn
Hippolyt Axel Delmar

12 Ritter Don Cesars
Die Aeltesten von Messina

Nach dem 1 und 3 Aufzuge finden Pausen statt

Prose Loge 1 Rang 3, Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2 30
1 Rang Balkon 2,50
Lrchesterfauteuils 2,S0

2 Rang letzte Reihen g,S0 M
3 Rang nummerirt 0,75
Gallerte 0 40

Parquet 2, MkProsc Loge 2 Rang 2,
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,50
2 Rang Hinterrsihen 1,

Bücher mit vollständigem Text s 20 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteu ren
zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 33 Vorstellungen
und d e vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse 5 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben

Kafierwfsmmg Vs Uhr Anfang 7 Uhr Ende 1V Uhr

Sonntag den Z Z Januar Nachmittags ZVz Uhr
FreMden BsrfteLnng bei hslben Preisen Zum 14 Male

Uhsnds Uhr 122 Vorstellung 33 Vorstellung außer Abon
nement Zum 3 Male

All Sie z t Womenteil des Stadttheaters
Die zweite Einzahlung der Abonnements nud Passepartouts für

die Saison 1887/88 wird von Dienstag den S O bis inel Montag den
ÄF Januar k von dem Bankhauss am MarknRr AG in den gewöhnlichen Caffestnnden entgegengenommen

Die bisher innegehabten Paffsparwutskarten werden eingezogen
und ebendaselbst gegen neue Karten umgstamcht

AM M
Teiy igez Platz Rs

I

r

Z

W
N

SG M WI SMT9
WeiK und AyAernhakiS

gr Stsinftrstze GS
Empfiehlt täglich MMMSuksr

von den einfachsten bis zu den gewähltesten W
Mache besonders auf meinen anerkannt vorzüglichen Mittagstisch aufmerksam

im Abonnement Convert Mark
Bestellungen auf Austern und Hummer nach außerhalb werden mit jeder

Post prompt ausgeführt
Telegrammadresse LTSZssZS K Weinhans Halle

MÄÄW
Kkisen GeschlZfl

N IL am Ariedrichsplatz
emp, ehlt

ff Btirrschaalsrift
weiße u gelbe Wache,seife
Hnnkernsrisr
Eininleife

zu billigsten Preisen

bei Riegel Abnahme
höchsten Nabatt

KBÄM zsR KESLsW in verschiedenen Qualitäten billigst
Die verschiedensten

u s W

Weinstuben und Austern Salon
xi Nsrksrstrasgs 14

srnsprsciti nsolluss 169
ympü sk1t

in äsr Veivstuks U
Äusssr äsm H usv Otüä N
100 Ltüek sd Halls Zlk t

Wii vrs von Ä M anvon 1 bis 4 Iltir
8MVHA lä Wrtv Xll ckor IgAMvit

RsLsrvirts Ammsr

zlöökbiöt dis 12 Ilbr dsnäs

Molkerei Fulkm
Ich beehre mich hierdurch ergebenst an

zuzeigen daß ich von heute ab
feinste Süszrahmtafelbntter der Mol

kerei Fulda zu 1,sS per Pfd
hochfeine hessische Süßrahmbutter

zu I,AV per Pfd
ostpreuh Ceutrifugeu Butter denk

bar feinste Qualität zu t,1G per Pfd
hessische Landbutter zu 8V 1OO Pfg

per Pfd
verkaufen werde und bitte um gütigen Zu
pruch Gleichzeitig empfehle
Vorzügliche Eier Mandel 73 Pfg

Frischen westphälischen Pnnzper
nickel Alle Sorten feinen Tafel
und Knhkäse

KevrK WM
Leipzigerstraße 1

Eiu junges gebildetes Mädche
in allen Handarbeiten durchaus be
wandert wünscht sich in einer größe
re Wirthschaft weiter auszubilden
am liebste außerhalb Halle s Gehalt
nach Uebereinkommeu Gest Offert
unter l IS an die Exp d Blerbeten

I Köchinnen Stuben Haus Kinder
mädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Die von Frau Oberstlieutenant v Schor
lemmer bew Beletage Magdeburgerstr 25
best a 6 Zimm, Badestube u Zubehör ist
wegzugshalber zum 1 April zu vermiethen
Auf Wunsch auch mit Pferdestall

Nur wenige Tage

der berühmten Originalgemälde

Märchen
11

von

Pros Sastav Grast
in Berlin

und dessen Cyclus

ZMWWK
geöffnet von IO S Uhr

im

Ztdes Vonbo
von vorzüglicher Wirkung gegen Husten und

Heiserkeit a Pfd 1 empfiehlt
Z ZA MZ lAvlRvr

Poftstratzs ZO Gr Ulrich ftr
Auction

iM ZwKngsvsNstT BerfahVen
Sonnabend den 14 d M Vorm

ZI Uhr versteigere ich Geiststr 4Ä hier
mehrere Stück Kleider u Fntter
ftoff Flanell Barchent und Halb
leinen R grüne Plüschgarnitur 1
voWänd mahag Zimmer Einrich
tung L Bücherschrank S Vertikows
3 Sophas 1 Kleiderschrank 1 Me
gulator Z Stuiznhr R OelgemAde
R Bierdruck Apparat I Büffet
tisch 1 Eimerschrank KV M scheu
Wein und Liqueur Z Bettstellen
mit Matratzen Z Deckbetten S
Jagdgewehre Tische Stühle
Spiegel Bilder e

MZK KGZK
Gerichtsvollzieher

Meidenplan 2

Die Eintrittskarte berechtigt nur per
sönlich zum zweimaligen Befuch

Kronprinzen
Januar 1888

Im Saale des
Sonnabend den it Januar

Abeuds 8 Uhr
M vOAGGI t

öW OrchWter AiiMkrvii 8
Haydn Sinfonie 6 äur mit dem Pauken

schlag

Boieldieu Ouvertüre Kalif v Bagdad
Mendelssohn Kriegsmarsch aus Athalia
Hamm Dreigespräch zwischen Flöte Oboe

Clarinette
Thomas Ouvertüre Raimund

Auktion
Sonnabend den t4 d M Borm

9 /z Uhr versteigere ich Geiststraße 42
Hierselbst zwangsweise

1 Pianino I eich Schreibtisch
1 Plüschsspha mit Ä Sesseln 1 Klei
dsrschranZ 1 Bertikow 1 Anszieh
ttsch R oval Sophatisch Z rnnden
Tisch Ä Spiegel 4 Stück Stühle
I Ofenschirm Bilder u Vortieren

Gerichtsvollzieher

Vise DrchrsAe
steht gr Sandberg 3 zur Benutzung

an Nahmaichlnen fer
tigt prompt u billig

Nadeln Oel ze e
Z ZsZkZ Sli kl Sandbera 20 I

ks t irsll
Ersatztheile N

Gi Treher
welcher mit entsprechender Hülfe mehrere
große Bänke zu besorgen hat wird gesucht
Eisengießerei nnd Maschinenfabrik

SIz,zxz m in Erfurt

ÄemMMMr Vertestsr
sür hochfeine Weloeipede gesucht
General Vertreter SA ÄZK imzs Greiz

K M Ml W öl
auch für Schneider sehr lohnend

suchen GvZ ZiüK

Freie Gemeinde
Sonntag den 15 d Mts Vorm 10 Uhr
in Landmann s Saale gr Braubausg 9

Vortrag des Herrn Prediger Bohl
Der Werth der Ideale und des Idealis

mus im praktischen Leben Freier Zutritt

Mrgewerem
für städtische Interessen
Heute Sonnabend den S4 d M

Abends 8 Uhr

HAiKWMM
in der Halloria Brüderstr 4

Der Vorstand

Gärtner Verein
Sonnabend den 14 d Mis

8 Uhr im Gambrinns
r v/ z s

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte Mo SÄ Das
Lösen von Marken für den folgenden T g
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig fein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
find nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Dis Verwaltn der MMKMM
Der Stadtschnlrath Nr ist

seit Montag an einer Luftröhrenentzündung
rrkrankt und daher für Niemand zu sprechen
bis auf Weiteres

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietsckmann in Salls
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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